
Überblick potenzieller kleinteiliger Tiefbaumaßnahmen 
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Bearbeiter: Gabriel Götze (STATTBAU) 

Innerhalb der Förderkulisse:  

1. Fehlende Gehwegsbegradigung Radickestraße (Radickestraße 3a-5) 

Beschreibung: Die Radickestraße im Abschnitt zwischen den Hausnummern 3a-5 ist der Fußweg 
und dessen Granitpflaster durch Wurzelanhebungen stark uneben. Dadurch ist die Begehbarkeit 
vor allem für mobilitätseingeschränkte Personen eingeschränkt. 

  

2. Fehlende Bordsteinabsenkung/ Barrierefreier Zugang (Arndtplatz) 

Beschreibung: Der Arndtplatz ist nicht barrierefrei begehbar. Grund hierfür sind Bordsteine an 
allen Ausgängen. 

  

3. Qualitative Aufwertung Arndtplatz 

Beschreibung: Die dortige Anwohnerschaft wünscht sich ein verbessertes 
Erscheinungsbild des Arndtplatzes. 



  

4. Barrierefreie/Integrative Spielgeräte: Bspw. Vogelnestschaukel (Grünanlage 
Wassermannstraße) 

Beschreibung: Die Grünfläche verfügt über keine barrierefreien Spielgeräte. Hier könnte ein 
Austausch der Spielgeräte auch mobilitätseingeschränkte Personen einbinden. 

  

5. Sicherstellung Überquerungsmöglichkeit/ Einsehbarkeit durch Poller 
(Büchnerweg/Wassermannstraße) 

Beschreibung: Infolge des ruhenden Verkehrs entlang des Büchnerwegs sind die Straßenräume 
für Passanten nur bedingt einsehbar.  

        

6. Verbesserung Überquerung (Handjerystr./Büchnerweg) 

Beschreibung: Infolge fehlender Bordsteinabsenkungen und extensiven Grünstrukturen kommt 
es zu starken Einschränkungen bei der Überquerung. 



  

7. Fehlende Bordsteinabsenkung an beiden Zugängen zur Verklärungskirche 
(Arndtstraße 15) 

Beschreibung: Die Verklärungskirche verfügt über keinem der beiden Eingänge barrierefreie 
Zugänge. Neben dem Kopfsteinpflaster erschwert der Bordstein einen barrierefreien Zugang. 

  

8. Sicherstellung Überquerungsmöglichkeit/Einsehbarkeit für Autos (Anna-Seghers-
Str./ Radickestr. 

Beschreibung: Durch nah an den Überquerungsbereich angrenzende parkende Pkw kann der 
Straßenbereich für Fußgänger schlecht eingesehen werden. Darüber hinaus ergibt sich für 
fahrende Pkw die Schwierigkeit, überquerende Passanten vollumfänglich zu sichten. 

  

9. Fehlende Bordsteinabsenkung Zinsgutstraße (Zinsgutstr./Radickestr.) 

Beschreibung: Die fußläufige Verbindung der westlichen Zinsgutstraße in Richtung Süden ist 
infolge fehlender Bordsteinabsenkungen insbesondere der Mittelinsel für 
mobilitätseingeschränkte Bevölkerungsgruppen unzureichend gestaltet. 



  

10. Sicherstellung Überquerungsmöglichkeit/ Einsehbarkeit durch Poller 
(Büchnerweg/Zinsgutstraße) 

Beschreibung: Durch den ruhenden Verkehr ist die Fahnbahn für die Fußgänger schlecht 
einsehbar. 

  

11. Herstellung Barrierefreiheit Zinsgutstraße i. H. der Garagenanlage neben der 
Hausnummer 17. 

Beschreibung: Die Barrierefreiheit ist in der Zinsgutstraße in Höhe der Garagenanlage durch 
Bordsteine und ungeeignetes Straßenpflaster nicht gegeben. 

  

12. Sicherung Überquerungsmöglichkeit der Pfingstberggasse für Fußgänger (Ecke 
Genossenschaftsstraße) 

Aus der Pfingstberggasse kommend ist der linke Bereich infolge der extensiven Grünstrukturen 
nur schwer einsehbar. Autofahrer haben somit Schwierigkeiten, aus der Gasse kommende 
Radfahrer und Fußgänger frühzeitig zu sichten. 



   

13. Sicherung Überquerungsmöglichkeit der Pfingstberggasse für Fußgänger (Ecke 
Florian Geyer-Straße) 

  

14. Absenkung des Bürgersteigs an der nördlichen Ecke der Kreuzung 
Genossenschaftsstraße/Marktplatz 

Beschreibung: Am Übergang von der der Genossenschaftsstraße zum Marktplatz besteht 
infolge erhöhter Bürgersteige kein barrierefreier Zugang. 

  

15. Absenkung des Bürgersteigs an der nördlichen Ecke der Kreuzung 
Helbigstraße/Marktplatz 

Beschreibung: Am Übergang von der der Helbigstraße zum Marktplatz besteht infolge 
erhöhter Bürgersteige kein barrierefreier Zugang. 



  

16. Stark verengter Gehwegsbereich durch Straßenbeschilderung 
(Einbahnstraßenschild) (Genossenschaftsstraße/Gemeinschaftsstraße) 

Beschreibung: Durch die Straßenbeschilderung ist der Fußgängerbereich stark verengt. Darüber 
hinaus ist die grundstückseitige Pflasterung unterbrochen, sodass sich der Fußgängerbereich 
nochmal verengt. 

  

17. Absenkung des Bordsteins an der südlichen Ecke der Kreuzung 
Gemeinschaftsstraße/Genossenschaftsstraße 

Bescheibung: Infolge fehlender Absenkungen des Bordsteins ist die Überquerung der 
Straße nicht barrierefrei möglich. 

  

18. Fehlender Gehweg Waldstraße (Waldstraße 39-41) 

Beschreibung: Der Fußweg in dem Teilstück der östlichen Waldstraße Ecke Dörpfeldstraße ist in 
einem schlechten Zustand. Neben einer uneinheitlichen Pflasterung werden durch die 



ungepflegten Grünstrukturen die Begehbarkeit eingeschränkt. Zudem wirken sich das ehemalige 
Litfaßsäulenfundament sowie die provisorische und nicht mehr verwendete Baustellenzufahrt 
nachteilig auf die Funktion des Gehweges aus.  

   

Außerhalb der Förderkulisse: 

19. Absenkung der nördlichen Ecke an der Kreuzung Anna-Seghers-Straße/Silberberger 
Straße 
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